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Kirchliche Anzeigen
Am I Osterfeiertag predigen

Z U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Hsmne Nach der Predigt Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
v Förster Abends 6 Uhr Herr Diakonus Grüneisen

Gesammelt wird eine Kollekte für das Eckartthaus bei
Eckartsberga

Sonntag den 21 April Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Gitneisen

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst beide
Abtheilungen Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr
Derselbe

Nachm 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Dsmprediger Beelitz

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diaconus Nietsch
mann Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mshlsfeier Derselbe Nachmittag 1 Uhr liturgischer
Kivdergottesdienst mit Predigt Herr Oberprediger Sa ran
Abends 6 Uhr Derselbe

Hosvitalkirche Vormittag 8V Uhr ein Kandidat
Tomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Alb er tz

Nach der Predigt Kommunion Abends 6 Uhr Herr Konsist
Rath Goebel

Der Tholuck sche Kindergottesdienst fällt aus
Zn Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Professor v Hering

Räch der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr
Pastor v Hoffmann

Zn St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Räch der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Am städtischen Siechenhanse Vormittag 9 Uhr Herr
Bicar Graßhoss

Z, Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jsrdan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
stille hl Messe mit Homilie Vormittag 9Vz Uhr Hochamt
und Predigt

Mpostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nsc mittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes

Am II Osterfeiertag predigen
Z U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent

v Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe Abends 6 Uhr Herr Archidia
koims Pfanne

Gesammelt wird eine Kollekte für das Rettungshaus zu
Reinstedt

Z St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Der Kindergottesdienst fällt aus
Diemitz Vormittag 9Vz Uhr Herr Oberprediger Sickel

ZN St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Sara n
Abends 6 Uhr ein Kandidat

Hvspitalkirche Vormittag Uhr Herr Diakonus Nietsch
MKNN

Tomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Abends 6 Uhr Herr Domprediger Albertz

Z L eumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Hülfsprediger
Kshler

Die Kinderlehre fällt aus
gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche

Mewe MWHeilungm
Merkwürdige Lebensrettung,Z A Battye Ma

schinist des Dampfers Golf von Trinidad wurde auf der
Meise des Schiffes von Jguiqne nach Europa von einer Welle
wahrend einer stürmischen dunklen Nacht über Bord geschwemmt
Em Matrose warf ihm eine Rettungsblase liks bo nach und
dos Schiff hielt an Man sandte ein Boot aus aber die Nacht
war so stürmisch daß an eine Rettung nicht zu denken war
und das Schiff setzte seine Reise fort Battye war tief gesun
ken km aber bald an die Oberfläche iah die Gummiblase und
schwamm darauf zu Bald war aber der Dampfer in der dunk
len Nacht verschwunden Seine Lage schien hoffnungslos An
die Gummiblase geklammert war er hundert Meilen vom näch
sten Lande entfernt Den ersten Tag litt er fürchterlich von
der tropischen Sonnenhitze Wahrend der Nacht plagten ihn
Hunger und Durst entsetzlich und die Haifische von denen jenes
Meer wimmelt waren eine beständige Gefahr Einen zweiten
Tag hielt er es aus und eine zweite Nacht während welcher
er keinen Hunger mehr empfand doch vom Durst schrecklich ge
plagt wurde Am Abend des dritten Tages fuhr eine norwe
gische Barke vorbei deren Steuermann den Flecken im Meere
gewahr wurde und die Bewegungen eines Menschen zu be
merken glaubte Ein Boot wurde ausgesetzt und man fand
Batttze der sich noch immer an seine Rettungsblase anklam
merte Als man ihn an Bord der Barke brachte war er be
wußtlos Bald erholte er sich von seinen Strapazen und am
14 d M ist er in Plymouth angelangt Er ist ein kräftiger
Mmm von 23 Jahren Der norwegische Kapitän behielt das
Iils als Andenken an diese merkwürdige Lebensrettung

sTascheutücher als Preß erzeugnisse s Ein
Wiener Schnittwaarenhändler G hatte Taschentücher auf
welche im Wege des Farbendruckes das Büd des verstorbenen
Kronprinzen hergestellt war zum Kauf angeboten aus diesem
Anlasse erhob die Staatsanwaltschaft eine Anklage w,genUeber
trelung des Preßgeictzes weil G keine Befugniß zum Handel
mit Preßcrzeugmssen besitze Bei der jetzt vor dem Bezirks
gerichte Alkergrund als Preßgericht stattgehabten Verhandlung

konnte der Richter auch den Angeklagten im Sinne der An
klage schuldig und verurtheiite ihn zu einer Geldstrafe von fünf
Gulden die Taschentücher wurden gemäß 23 P G für ver
sallen erklärt In der Begründung wird gesagt Bet den vor
liegenden Toschentüchern besteht der Hauptzweck in der Dar
stellung des Bildes des Kronprinzen was ichon daraus her
vorgeht daß der Stoff unbrauchbar ik und die Farbe dessel
ben leicht abgeht Daß diese Erzeugnisse doch auch als Taschen
tücher verwendet und als solche verkauft werden ist ganz irre
levant denn sonst könnten ja auch wenn man die Sache
bis auf die Spitze treiben will Ze tungen deshalb nicht als
periodische Druckschriften angesehen werden weil man sie zu

Papiersäcken c verwenden kann
Mebermäßiger Clavier Unterrichtj Eine Mahn

ung eine ernstgemeinte und sehr beherztgemiwertde Mahnung
an die Eltern erläßt soeben der Direkt dir Elisabethschule
Herr Proscssor Wätzoldt Dieselbe betrifft den übermäßigen
Mvsik oder richtiger ausgedrückt Clavier Urtterricht denn Cla

3 St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe

Im Diakonissenhause Bormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
stille hl Messe mit Homilie Vormittag 9Vz Uhr Hochamt
und Predigt

Gelegenheit zur Beichte ist alle Zeit besonders Sonnabend
Abends von 6 Uhr ab Ostern früh von 6 Uhr an am 1
Ostertage Nachmittag 2 Uhr am 2 Morgens von 6 bis
9 Uhr

Getraute
Zu U L Frauen Den 13 April der Bureaugehilfe F W

K GNieß mit Ä M R Dilz Der Postpacketträger F
Mödig mit B Schmidt Der Schuhmachermeister F H
Dietz mit A P Steinbrecher

Ulrichsparochie Den 10 April der Maurer F O Thiele
zu Cröllwitz mit E F Müller Der Wächter I Eh E
Bester zu Zörbig mit I D verw Barthel geb Schönemann

Den 11 April der Kaufmann W N A Kellermann mit
W D Klingner zu Bremen Den 13 April der Maurer
F W Weickart zu Böllberg mit F H Henuig Der Hand
arbeiter A K Ronniger mit W A Lange zu Hohenthurm
Der Schuhmachermeister E A G Geilke mit A D F Gerolsky

Der Böttcher A K G Lorenz mit M Eckhardt
Moritzparochie Den 13 April der Handarbeiter Becker

mit F H Müller Der Eisendreher Niegenring mit R E
Bogenhardt

Domkirche Den 13 April der Zeugschmied Gorgas mit
D Eh A Fleischer Der Müller Pribbuow mit F H K
Braune

Neumarkt Den 10 April der Tischler Schaaf mit F M
Schmidt Den 12 April der Realschullehrer Weise mit
D Schlegel Den 13 April der Schuhmacher Mehlgarten
mit F W Ließmann Der Tischler Eischker mit S A
Schmidt Den 14 April der Bureau Vorsteher Becker mit
H E Engelmann

Glaucha Den 11 April der Maschinentechniker E I F
Schmidt mit A V F Ulrich Den 13 April der Hausknecht
G A Böhme mit B W Elster zu Annarode

Gstsmkts
Zu U L Fransn Des Schlosser Kitschmann T Helene

Jda Bertha geb 2 August 1883 Des Schuhmachermeister
Thomas T Hedwig Helene Gertrud geb 27 Oktober Des
Schneider Böhme T Anna Bertha Elsa geb 16 Januar 1839

Des Stations Diätar Grave T Margarethe Agnes Emmy
geb 23 Januar Des Schlosser Rothe T Marie Martha
geb 24 Januar Des Krankenwärter Rendelmann S,
Gustav Georg Max geb 3 Februar Des Handarbeiter
Kammermeyer S Franz Ernst geb 4 Februar Des Ober
lehrer Dr Phil Regel T Margarethe geb 5 März Des
Secretär Heym T Johanne Ckarlotte Auguste geb 15 März

Des Kaufmann Oetting S Ernst Georg Ludwig Hermann
geb 8 April

Mrichsvasochie Des Handarbeiter Willing S Fritz geb
3 April 1888 Des Schmied Nei/Ihardt T Flörentine
Martha Clara geb 23 August Des Lokomotivführer
Ullmaun S Emil Kurt geb 12 Oktober Des prakt Arzt
Dr Fischer S, Gustav Adolf August geb 14 Januar 1389

Des Kutscher Deiter T Wilhelmine Margarethe geb 18
Januar Des Handarbeiter Laue T, Pauline Olga geb
23 Januar Des Schmied Noth S Gustav Hermann Willy
geb 25 Januar Des Bahnarbeiter Bäcker S Max Willy
geb 19 Februar Des Restaurateur Eugert S Hugo Ernst
geb 24 Februar

Moritzparochie Des Klempner Geidies S Gustav Arthur
geb 14 Januar 1389 Des Maurer Hamann S Reinhold
Ferdinand Willy geb 27 Januar Des Kupferschmied
Haserkorn T Marie Frieda geb 9 Februar

Entbindungs Jnstitut Ein nnehel S, Karl Bernhard
geb 5 April 1889 Des Hüttenmann Schlesier zu Helbra

Vierspieler und Musikanten sind bekanntlich nicht immer gleich
bedeutende Begriffe Mit vollem Rechte macht Herr Wätzoldt
auf den unlöslichen Widerspruch aufmerksam der darin besteht
daß Eltern im Interesse der Gesundheit ihrer Kinder für die
selben die Besreiuung von der Theilnahme an einem der für
unwichtig gehaltenen Unterrichtsgegenstände nachsuchen wäh
rend sie gleichzeitig den Kindern wahrhast exorbitante Leistun
gen am Claviere zumuthen Um nun eine thatsächliche Unter
lage für die Behauptung von der schädlichen Einwirkung des
Clavierspielens auf die geistige und körperliche Entwickelung
der Schülerinnen zu erhalten ließ Herr Wätzoldt mehrere Jahre
hindurch vergleichende statistische Ermittelungen in dieserRicht
ung anstellen Und die Ergebnisse derselben sind allerdings
zn wichtig daß sie der Öffentlichkeit vorenthalten werden
könnten Zuvörderst wurde festgestellt daß mehr als die Hälfte
der Schulkinder Clavierunterricht erhält nnd daß sie von ihrem
zehnten Jahre an fast doppelt soviel Zeit hierauf täglich verwendet

als auf die häuslichen Schularbeiten Die Folgen dieser die
jugendlichen Nerven außerordentlich stark angreifenden täglichen
Klavierspiel Uebungen lassen denn auch wirklich nicht lange auf
sich warten Die betreffenden Schülerinnen werden matt zer
streut sie klagen über nervöse Unruhe über Kopfschmerzen
über Schlaflosigkeit und diese Uebelstände nehmen mit dem
Alter der Schülerinnen zu Gelang es dem Lehrer seinen
Einfluß auf die Verminderung oder Beseitigung der Clavier
spielübungen geltend zu machen so trat ein unverkennbar gün
stiger Umschwung in dem ganzen geistigen Wesen der Schüler
innen ein sie wurden straffer frischer aufmerksamer wäh
rend jene oben angedeuteten Mißbehaglichketten sich verringer
ten oder verschwanden Herr Wätzoldt erläßt daher die drin
gende Mahnung an alle Eltern den Clavierunterricht nicht
vor dem zwölften Lebensjahre der Kinder beginnen und an
demselben nur ganz gesunde und musikalisch veranlagte Kinder
theilnehmen zu lassen Es ist unbedingt zutreffend was Herr
Direktor Wätzoldt ausspricht daß unter den betreffenden Kin
dern neun Zehntel es nach jahrelanger Mühe nur zu einer ge
wissen antomatenhasten Fertigkeit bringen die mit der Uebung
einer Kunst nicht nur keine Verwandtschaft hat sondern der
Fähigkeit schlichter reiner musikalischer Empfindung geradezu
verderblich ist Aerzte und Lehrer müssen zusammenwirken um
diesem verderblichen jedem guten Geschmacke wie jeder guten
Körperentwickelung zuwiderlaufenden Klavierspielen Einhalt zu
th n Wir wissen sehr wohl daß der Kampf der Vernunft ge
gen die Eitelkeit ein sehr schwerer und langwieriger ist aber
wir wissen nicht minder genau daß schließlich der fallende
Tropfen den Stein aushöhlt Und so werden wir nun unse
res bescheidenen Theils in dem Kampfe gegen den Musikgötzen
nicht ermüden und immer wieder die Pflichten und Gebote
der häuslichen Gesundheitspflege gegen die thörichten Mode
vor urtheile ins Feld sühren als ob mittelmäßiges Clavierklim
pern irgendwie zur Bildung gehöre

sDie Rechnun g einer Pariser Schneiderin, Aus
Paris Wird berichtet Fräulein de Marsh welche im Orpheus
in der Unterwelt die Rolle der Venus spielt ist von ihrer
Kleidermacherin auf Zahlung einer Rechnung verklagt worden
welche sie sür übertrieben erachtete und welche das Gericht in

S, Ernst Paul Rudolph geb 6 April Ein unehel T
Äuna Frieda geb 6 April Ein unehel S Otto geb
6 April Ein unehel S Friedrich Ernst geb 6 AprilEin unehel S Friedrich geb 7 April

Domkirche Des Papierhändler Gundlach T Emilie
Elisabeth Magdalene geb 23 November 1838

Neumarkt Des Opernsänger Küfferle T Anna Natalie
Auguste geb 3 April 1333 Des Schlosser Zander S Karl
Richard Georg geb 23 Juli 1837 Desselben S Louis
Max Kurt geb 7 Oktober 1883 Des Handarbeiter Hörig
T Margarethe Elise geb 10 Noveniber D s Buchhändler
Strien T Antonie Lonise Helene geb 27 Oktober Des
Postsecretär Peneta T Charlotte Wilhelmine geb 9 Dezbr

Des Töpser Kaufmann T Frieda Anna geb 6 Januar
1889 Des Maurer Mentzel T Ottilie Helene geb 1 Febr

Des Schloffermeister Classen T Klara Jda geb 11 Febr
Des Strafanstalts Aufseher Dyck T Auguste Wilhelmine

Anna geb 19 Februar Des Opernsänger Küfferle S,
Rudolf Joseph Ignatz geb 30 März Eine unehel TLouise Martha geb 7 März Des Handarbeiter Pollmann
S, Karl Robert geb 31 März

Glaucha Des Fischer Flaschmann S August Richard geb
21 November Des Handarbeiter Widczisk T Martha
Emma Clara geb 28 Dezember Des Handarbeiter Böckel
mann S Hermann Otto geb 15 Januar 1889 Des Lehrer
Lessing S Karl Franz Arthur geb 13 Februar Des
Schriftsetzer Berger S Hugo Franz Kurt geb 1 März
Des Restaurateur Pauli S Otto Max geb 7 März

Wohlthätigkeit
10 Mark und V Mark mit der Zuschrift für die Armen

und V2 Mark für eine alte bedürftige Frau sind dem Kirchen
becken entnommen um der Bestimmung gemäß verwendet zu

werden Matth 5 7 Sickel5 Mark für eine arme Kranke zum Osterfest habe ich mit
Dank empfangen und wünsche der freundlichen Geberin reichen

Osterfegen Nietschmann Pastor
1 Mark für einen armen Knaben habe ich dem Becken der

Domkirche entnommen Herzlichen Dank Göbel

Literatur
P K Rosegger s Ausgewählte Werke Pracht

Ausgabe Mit 660 Illustrationen von A Greil und A
Schmidhammer In 75 Lieferungen Lexikon Oktav 50 Pfg
A Hartleben s Verlag in Wien 48 Lieferungen erschienen

Die uns vorliegenden Fortsetzungshefte 38 bis 43 der illu
strirten Prachtausgabe von P K Rosegger s Werken beginnen
deren dritten Band welcher Das Buch der Novellen enthält
Diese Vereinigung der kleineren und größeren Erzählungen des
volkstümlichen Autors entrollt novellistische Darstellungen aus
dem Leben und Treiben des Volkes der Alpen in reichster
Abwechslung Wenn wir einzelne Titel nennen z B Die
Sennerin und ihre Freunde Der junge Heldmacher Das
Leben siegt Maria im Elend Die Christvesper Die
Ehestandspredigt s Guderl Das Ereigntß in der Schrun
Die Nothtaufe Als Hans der Grethe schrieb Wenn

Dämonen spielen Die Tafelrunde der Berühmten Der
Taubstumme Empor zu Gott Der Höllbart Der Wald
streit u s w so findet jeder unserer Leser bestimmt eine oder
die andere Novelle welche er in den früheren nicht illustrirten
Ausgaben der Schriften Rosegger s kennen und lieben gelernt
hat Hier in dieser neuen Prächtig geschmückten illustirten
Ausgabe vermitteln die Bilder berufener Künstler Greil und
Schmidhammer das Verständniß des Lesers für die Schilder
ungen des Autors kernige markige charakteristische Gestalten
treten uns in diesen sich gegenseitig ergänzenden Darstellungen
jenen des Autors und des Künstlers entgegen an denen das
Auge sich kaum satt sehen kann

P K Rosegger s Werke Jllustrirte Prachtausgabe sind auch
in vier Prachtbänden zu beziehen 12 Mk 50 Pf, von denen
bereits zwei vollendet vorliegen Wer Herz Gemüth und
Auge gleichzeitig erfreuen will möge diese Sammlung der
Werke eines echt deutschen Poeten auschaffen

der That um 1477 Franvs ermäßigt hat Nachstehend einige
Ziffern der Rechnung ein Marion Surah Changeant mit
rother Seide gefüttert mit Bändern besetzt 200 Francs ein
Schlafrock aus weißem Barege mit Volants und Fältchen
garnirt 200 Francs ein Schlafrock auAweißem Crepe de Chine
mit rosa Seide gefüttert und mit Spitzen und Bändern ausge
putzt 550 Francs zwe Battistnachthemden mit Einsätzen und
Valenciennes 750 Francs ein DeshabM von Rosasurah
5g0 Francs ein Matinee von resedasarbenem Tafft 230 Fres
zwei Paar Strumpfbänder 36 Francs ein dto 13 Francs
zwei Nachthemden 480 und 400 Francs

Ein furchtbares Eisenbahnunglück hat sich am 14
d M auf der Eisenbabn nach Rosario ereignet Zwei mit
Auswanderern gefüllte Wagen 2 Klasse welche an einen Zug
angehängt waren entgleisten und wurden durch die zerschmetter
ten Kerosinlampen in Flammen gesetzt Die Wagen stürzten
in solcher Weise einen Abhang hinunter daß die Auswanderer
nicht herauskonnten in Folge dessen 40 Personen verbrannten

in Gegenwart aller Passagiere erster Klasse welche sämmt
lich unverletzt davon kamen aber nicht helfen konnten In der
Bevölkerung herrscht große Aufregung zumal schon lange dar
über geklagt wird daß die gewöhnlichsten Vorsichtsmaßregeln
auf der Bahn außer Acht gelassen werden Die Regierung
hat bereits die Polizei beauftragt die Ausführung der von den
Bahninspektoren gegebenen aber nie beachteten Anordnungen
durchzusetzen

Weltstädtische Taxe eines Arztes In der
Wochenschrift Meister Eonrads Werkstatt wird Folgendes
erzählt In einer wohlangesehenen aber nicht sehr bemittelten
Fam ie lag ein kleines Kind an Diphtheritis schwer krank dar
nieder Der Arzt erklärte daß hier nur noch Kehlkopfschnitt
helfen könne Man eilte darum auch sofort zu einem der ersten
Professoren derselbe kam und operirte das Kind Die Opera
tion gelang die Eltern waren glücklich daß ihr Kind gerettet
und holten alle Goldstücke herbet die sie hatten um den Herrn
Professor zu belohnen Es waren nicht wenig die sie zusam
menfanden baare 300 Mark die sie alsbald dem Herrn
Professor zuschickten Nicht lange darnach wurde das
zweite Kind krank es bekam die Diphtheritis in eben solch
Hohem Grade wie das erste Kind der Herr Professor wurde
abermals herbeigeholt und mußte auch dieses Kind operiren
die Operetion gelang abermals Die Eltern dachten voll Dank
barkeit wieder daran dem Herrn Professor 300 Mark zu sen
den aber schon eine Stude nach der Operation erschien der
Diener des Herrn Professors mit einem Schreiben desselben
worin etwa Folgendes stand Ich habe Ihnen das erste Kind
gerettet und war zufrieden mit den 300 Mark die Sie mir
schickten Bei dem zweiten Kinde erlauben Sie wohl daß ich
den Preis mache derselbe beträgt 1 Kehlkopfschnitt 700
Mark

Erklärendes Beispiel Richter erregt Anplauschen
anplauschen Was verstehen Sie unter anplauschen
Zeugin I waß net wie i dös sagen soll aber wann Jhna
a junges Madel saget daß Sie a schöner Mann wären Herr
Richter dann Hätt S Euer Gnaden halt anplauscht
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Bekanntmachung
Alle diejenigen welche dem ver

dorbenen Uhrmacher ZZZsrSSMtt
von hier

Uhren zur Reparatur übergeben Ha
ien werden hierdurch aufgefordert
dieselben Sonnabend den 5Z7 d
Mts Nachm von S Uhr
in dem Geschäft Leipzigerstraße 24
abzuholen

Halle a/S 18 April 1839
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Bekanntmachung
Das zur Concnrsmafse des ver

dorbenen Uhrmachers
von

hier gehörige in der Leipzigerstraße
Nr 24 belegene Uhrmecherge
schäft soll im Ganzen
werden

Hierzu wird Termin auf
Sonnabend den bss

Vorm IG Uhr
in meiner Wohnung Mansfeldcr
straße SS I anberaumt

Bedingungen sowie ein Verzeich
nis der Waaren können ebendaselbst
eingesehen werden

Halle a/S 18 April 1 89
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Von KÄWZW HuÄWllÄtÄ ÄsrtrsZsu
Bock s Psetoral ersetzt Brustthee Salmiak SalzpaMeu Mülzbonbons c zc I

MZ Man überzeuge sich vo dsm Heilwerth d rch Lesen
der nach Hunderten zählenden ärztlichen Aengmße

ZT Für Kinder allen anderen Mitteln vorzuziehen TZ
vr Bock s Pectoral ist in den Apotheken s Schachtel 1 Mark zu haben doch achte man j
genau darauf daß die Umhüllung mit einer Etiquette wie obenstehende Abbildung verschlossen ist

Die Bestandtheile sind außen aus jeder Schachtel angegeben
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DimutsrinoLliöii von g 8 gsöCnst

ernspreeller NMe LsrliQ I sipiÜA
lisr 1S1

VMM

MWMMHL
SySZSWHktLMeV L

ösc IllustpÄtmlien

Itsv UUÄ ZUVASI NSllUSkS
virä äis sosdsQ in ususr vsriuslirtsr

vklaAS srsodisusno Lekrikt Äss Nsä
Katd Or ÄüUsr übsr äas

sovis ässssQ rsäioals Nsilunx 2NI Vs
IvIrrmiF äiinxsQä owxkoklvn

rvis inol IZussQäuQ untsr Osuv 1 Nk
LÄuarÄ Lenät Lraunsok eiA

V vrlLMML
Das in der Schimmelstraße gelegene ehemalig

ische Wohnhans mit einem Theil des dazu gehörigen Gartens ist
zu verkaufen Nähere Auskunft ertheilt

Maurermeister Slvissr Magdeburgerftr SK

18O T Z IU P NZ GH 9180 Kisten Rhein Champagner
Harke SI vI v per Kiste von RS ganzen Fl Mk 18

rtv IS AZEin Wohnhaus am Mühlwege, frachtfrei ab Halle a S gegen Baarzahlung oder Nachnahme auch
Eckhaus durchaus trocken und in einzeln abzugeben bei
besonders geschützter Lage, von 3 ZK SVTGSwvI t HM Ü S
Seiten mit Garten umgeben ist zu
Verkaufen Näh in der Exp d Bl j

SS G7 KMAL WSK
KsrtW A ii ssts

sov is

ÄrsttM VM Milis ll
ZÄS

öwxkslilsQ

liwvks ck StrAsr

BLM VskAM
Ritterguts Passeuöorf

von den nicht mit Schnitzel sder Schlempe sondern ach ärzt
licher Vorschrift gefütterten Kühen daher als ZTZWÄss WiZsek
bestens empfohlen kommt täglich dreimal srisch zum Verkauf

MZTZ K ÄAs
l is vjsvds Ns WksAdMs

Die Wufnahme Prüfung der für das Sommcr Halbjahr neu
angemeldeten Schüler erfolgt Donnerstgg den SS April von
8 Uhr Bormittags ab Dabei sind Taufschein Impf bezw
Wiederimpfschein und Abgangszeuoniß der vorher besuchten Anstalt

vorzulegen Nz Ss sUs G Wtnx
Erste Damenübung Mittwoch I n 1 Mai erste gemeinschaftliche

Freitag den 3 Mai
Zum Vortrag im Concert sind unter anderm bestimmt Beetho

ven ü äur Messe Beethoven 9 Symphonie Bruch die
Glocke Cherubin Requiem Mendelssohn derLobgesang zc

In den Soireen welche nebenbei auch gesellschaftliche Bereini
gungen bieten erhalten die Mitglieder Gelegenheit zu Solovorträgcn

Meldungen neuer Mitglieder ebenso auch zur

OI sr8 iUi Kv
als Vorbereitung für solche denen die nöthige Vorbildung im Gesänge

fehlt nimmt an k Wilhelmstraße 5
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nletschman in Hülle

Expedition des Halle sck en Tageblattes Große Michstratze IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Aber Z

W
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